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^tclIeitattéfcÇmbmtflCtt.
«•rfter Wcl)ülfc bet Abteilung fRcd)nitngetocieu unb

Stntiftit beim eibg. ©ifenba^nbepartement. Saßresbefolbuttg gr.
4500. Xermin 12. Januar.

Tic «teile beb Stiftftetiten beb ttantonbe^emiterb bon
St. Wollen mit einem Saßreggeßatt Dort gr. 2500 unb einem Sin»

melbungStermin bis 15. Sanuar 1895 ift jur freien IBeroerbung
auSaefdjrieben.

Ff I QR P®* Meter Cheviots, ca. 140 cm breit, zuwJ Herren- \x_ Kliiaa.Toeinlacleidern.-Herren- u._ HlriLa.Toerrkl©id©3?ii_

per Meter modernste Buxkins, ca. '40 cm, sowie her-
vorragende Auswahlen in Kammgarns, schwarze und
farbige Tuche, Livrée- und Jagdtuche, Ueberzieher-
und Hosenstoffe, Loden, Diagonale und echt englische

Cheviots, gezwirnte Anzugstoffe.
Buxkin-Resten sehr billig. — Total neue Sortimente franko zur Auswahl.

Fr. 2.45

Oettinger & Cie., Centraihof, Zürich.

Zur gef. Beachtung
Unfer Statt ßat mit letter Kummer einen neuen Saßrgattg angetreten; baßer mirb im Saufe ber nüdjften Sage

ber SlbonnementSßefrag für bag erfte Quartal 1895 bei benjenigen Sefern erhoben merben, meldje mißt bereits bireft bei
ber fßoft abonniert unb befahlt ßaßeu.

£>offenb, baß bte flehte Dtaißnaßme — im Seftreßen, biefeë gefdßäftticß einftufer^iebe unb barum toertPoHe $acßßlait
in feiner SBeiterentmicEtung p unterftüßen unb p fietS größerer Seiftnnggfäßigfeit anpfpornen, fomie angefi<ßt§ b.'g üftußeng,
ben jeber Sefer jeßt feßon au8 biefer 3eitung fcßöpfen fann — oon jebem 3ntereffenten gerne eingelöft merbe, seießnet

SlcßtunggpoH 35er föcrlcger.

Armaturen- und Maschinenfabrik, ftctiengesellschaft, vorm. 3. H. Hilpert, Kürnberg. @)

4- FILIALE ZÜRICH. ^—-
^ Adresse für Briefe und Telegramme: Armaturenfabrik Zürich. _

Spezialität : Dampfarmaturen.

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.

Für
Bauunternehmer.

1351) Eine grössere Partie
trockene

Anstrichfarben
braun, rot, grün, schwarz
(Siena naturell. Chromrot,
Schweinfurtergrün, Kien-
russ etc.) ist sehr billig
zu verkaufen, auf Verlangen
in Oel gerieben, bei

A. Lobcck, Herisau.
MF Muster franko.

C. Vogel
St. Gallen
Kugelgasse und

tyW Äcrflfttuufl Per

Asphalt- und

Holzcement-Dächer
fcttPc id) Pc» öermt Slbon*
itcntcn Ptcfcr geitung auf
2ö»itfd) poftfrei it. nmfoitft.

«HamrâxH»
m £e««î am _R7iem

in Dentschland.

Zu verkaufen:
eine l>rellbailk samt
Vorgelege, sowie versebie-
dene TransniiHsioiisleile.
passend für Wagner oder
Mühlebauer, bei 21

Jos. Wozinskl,
Uz w i 1 St. Gallen

Wegen Geschäftsänderung
zu verkaufen

eventuell au eine Dampf-
maschine z. vertauschen
ein 4-pferdiger 16

Petrolmotor
in sehr gutem Znstande. Für
sichern, guten Gang wird
garantiert. Derselbe wird
einzig nur wegen grösserem
Kraftbedarf und Dampfan-
läge verkauft.

Auskunft erteilt die Exp.
d. Blattes unter Chiffre P 16,

Keine Lotterie

Die (1432

vorteilhafteste
Offerte in Anlehens-

Loosen bietet gegenwär-
tig unterzeichnete Firma,
indem sie gegen Einsen-
dung oder Nachnahme v.
monatlich

Fr. 5. —
je 200 Original-Loose

gut garantiert u. gesetz-
lieh gestattet und mit
Treffern von
Fr. 200,000,150,000,100,000
etc. etc. ausgestattet an j

je20Teilnehmer verkauft, j

die sich an jährlich lä j

Ziehungen beteiligen und
die je 10 Originalloose am j

Schlüsse der Einzahlun-
gen erhalten.
Jeden Monat eine Ziehung,
der Eintritt kann also
jederzeit erfolgen. Aus-
führt. Prospekte gratis.

Gefl. Aufträge umge-
hend erbeten an

Reck & Co., Zürich.

Jedes Loos wird gezogen
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Stellenausschreibungen.
Erster Gehülfe der Abteilung Rechnungswesen und

Statistik beim eidg. Eisenbahndepartemenl, Jahresdesoldung Fr.
450(1. Termin 12. Januar.

Die Stelle des Assistenten des Kantonschemikers von
St. Gallen mit einem Jahresgehalt von Fr. 2500 und einem An-
Meldungstermin bis 15. Januar 1895 ist zur freien Bewerbung
ausgeschrieben.

I ülstsr ltbsviots, es. 140 ew brsit, 2»

psr Bieter moâsrvste Luxìcins, ea. '4V ow, sovvis der-?r. 2.^5

vettinger à Lie., central k of, ^üriek.

^U>î gvf. Vvsvktung z

Unser Blatt hat mit letzter Nummer einen neuen Jahrgang angetreten; daher wird im Laufe der nächsten Tage
der Abonnementsbetrag für das erste Quartal 1895 bei denjenigen Lesern erhoben werden, welche nicht bereits direkt bei
der Post abonniert und bezahlt baben.

Hoffend, daß die kleine Nachnahme — im Bestreben, dieses geschäftlich einflußreiche und darum wertvolle Fachblatt
in seiner Weiterentwicklung zu unterstützen und zu stets größerer Leistungsfähigkeit anzuspornen, sowie angesichts des Nutzens,
den jeder Leser jetzt schon aus dieser Zeitung schöpfen kann — von jedem Interessenten gerne eingelöst werde, zeichnet

Achtungsvoll Der Verleger.

rîrmàren- unck Hsschilleàbiî AàlMLsIlLchllsî, vorm. Z. A. Mperi, Mràry. ^
^ ^.ärssZs tOr Lrisks urrll Msls^nsrnrns: Xrmstursntsbriic ^Urieb.

8pe?.l!lIiM: OÂMpàrmàroli.

Nrsisiislen in äeutscker. <ran?ösisciier unN itsiion isolier Lpraciis grslis unli Irsnko.

kMààôr.
1351) Oins grösssr« Oortis
troskslls

biunn, rot, xi'iio, 8vbu»i2
(8is»u »oturstl. Obromrot,
LvbivsivàrtsrArûll, lOisu-
rnss sto.) ist svkr dlllix
2U vorkautsu, auf Vsrlsn^s»
i» Ost Asrisbsll, bsi

ì I sigrissu.
WAk' Nnstsr trauüo.

L. Vogel
Lt.. Qàllsri
XuAslANSSS lenil

W ì/ Herstellung der

uiicl

UoliLement-llâclier
sende ich den Herren Avon-
ncntcn dieser Zeitung auf
Wunsch pastfrei u. umsonst.

«WMWWM«
sir am A/?sà

in

lu Vkàufen:
e s suint
Vor^sIsZs, sovvis vsrsobis-
âsllo
pàsssuà tur IVu^ller oàsr
Aûblsbàllsr, bsi 21

^08. VV02ÎU8lit,
11 2 tv i I 8t. doits»

WsAkll dssobàt'tsâllàerullK
«i» verliktatvii

svslltllsli «u stl»v V»iupr-
»»»solilii« ». vert»iis«I»s»
sill 4-pksiâi^sr 16

flktl'lllmotvl'
ill ssbr gllteill 2!ll8tkl.llàs. Ollr
siobsr», ßiutöll dàllK ^virà
^srolltisrt. Oerselbs virà
6ÎQî!ÌK NUr W6A6N Ar0836rSIN
lOrotcbsâork »»à Oumptoll-
ioAS vsrbolltì.

L.usülllltt srtsilt âis lîtxp.
à. LIottss untsr Obitkrs 16.

Iisj»s I.ottsri« Z

Ois (1432

V0rteiltià8te
Olksrte ill

r,««««» bistst ^s^sllvror-
tiZ lllltsr^siobllsts Oirmo,
illckslll sis gie^sll lZillssu-
àunK oâsr btoobosbills v.
roolls-tliob

II. S. —
je Zllll llrigin»I-I.oo8e

Allt Zorolltisrt ». gissst2-
iisb Asstottst »»à unit
Ireffern vo»
1rZllII.lllIlI.1S0.0V0.I00.000
sis. sts. ollSAc stotìst oll î

js20Msi1llsbrllkr vsrbolltì, î

ckis sieb on .jàbriieb IS î

TiskullKSll bstsilíZsll »»cl
àis ss 10 OriAillàilooss or» i

8oblllsss âer Oill^obl»»-
gISll srboltsll.
besten Illonst eine lielinng.
àsr Oilltritt bon» olso
jsàsrxsit srtolASll. L.us-
îllbrl. Orospsbts Arotis.

dsll. ^.utìrSAS llm^s-
bsllà srbstsll o»

lleel( Se 0o., lüriek.

Isllss loos «iril gerogen!
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Stellegesueh.
1493) Ein jüngerer

Schreiner
sucht, womöglich in der Ost-
Schweiz, eine Stelle, wo er
sich auf polierte Möbel noch

etwas besser ausbilden
könnte. Gute Behandlung
wird hohem Lohn vorge-
zogen. Offerten unt. Chiffre
S 1493 befördert die Expe-
dition dieses Blattes.
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Elektro-
technische Fournituren

— eil gros. —
Alle Apparate u. Bestand-

teile zu solchen, Leitungs-,
Isolier- und Befestigungs-
materialien für Télégraphié,
Telephonie, Beleuchtungs- u.
Kraftübertragungs-Anlagen.

5? Grösstes Lager,
Illustrierter Kata'og nur

an Installateure und Wieder-
Verkäufer gegen Fr. 3. —,
welche b. Bestellung zurück-
vergütet werden. 870

Erstes
schweizer. Spezialgeschäft

aller Fournituren
für die gesamte Elektrotechnik.

Richard Veesecmeyer,
Zürich V,

58 Wildbachstrasse 58.
Tramstat.: Stallung Riesbach

ist die
Herstellung von

Asphalt- und

Holzcement-Dächern.
JSF" Ausführliche Anleitung,
Muster und Preise postfrei
und umsonst.

in Beuel am Rhein.
in Deutschland.

Lieferung zollfrei und
frachtfrei.

F.Martini & Co." Frauenfeld.
Petroleum-

Motoren
zum Betriebe .mit

gewöhnlichem
Lampen - Petroleum.
Liegende Konstruktion,
ruhiger,, zuverlässiger,

geräuschloser Gang,
keine Scbnell-Läufer,

Glührohrzündung, soli-
der Bau, leichte Hand-
habung, billiger Betrieb.

Gas- und

Ligroinmotoren
1273 1301] (M11256 Z)

Karl Würgler,
St*h Ia IicIiweberei

ITetxerthaleiF b. Schaffhausen.

G. Leberer, median. Werkstätte,
Töss-Wiiiterthur. '"i4

Hydraulische Bierdruckapparate,
Pat. Nr. 6721, Messerputzmasch.,

Gabelputzer (neu Modell), Brod-
schneidmaschin.. Reib- u. Schneid-
maschinen, Kaffee- und Gewürz-
mühlen, Kaffeeröstmasch., Wasch-
einrichtungen, AusWindmaschinen,
Mangen, Waschtröge, Petrolmess-
apparate, Petrolpumpen .Schläuche,
Karren, Baupumpen. Jauche- und
Wasser-, Oel- und WeinpumpeD.

— Seilereimaschinen. —

Die MesserscMedwerMtte

Adam Oberer in Sissach,
mit Wasserkraftbetrieb bestens eingerichtet, nebst

Gros- u. Kleiiischleiferei
empfiehlt sich zum Reparieren, Schleifen und Polieren
von Messern, Scheren, Tondeusen, Werkzeugen, Ma-
schinen, Spengler-Ambose u. Hämmer, Kochherdplatten,

Beschläge etc. etc. [1141
Auffrischen von Bestecken und Eisenwaren.

Anfertigung neuer Arbeiten auf Garantie.

Theodor Meyer,
48 Konradstr. 48

Zürich,
liefert von der Rheinisch.

Gasmotoreilfabrik

Benz 4 Cie.,
Gasmotoren

stehender und liegender Anordnung,
Naphta-Motoren U48

(auch f. Benzin, Ligrain od. Neolin) stehendem, lieg ender Anordnung

Aeusserst einfache Konstruktion, sicherer, regel-
massiger Betrieb, geringer Materialverbrauch. Voll-
ständig gefahrlos, keine höhern Betriebskosten als bei
Petroleum-Motoren. In der Schweiz schon über 100 im
Betriebe. — Kostenvoranschläge, Prospekte gratis franko.

Sofortzukaufengesucht:
8) eine ältere, noch leistungs-
fähige
Schlacken-

steinpresse.
Adresse bei der Expedition

d. Bl. unter Chiffre S 8 zu
erfragen.

33on einem
firtb ju ucrfflitfcit: äirla 25 ms
ftonj nefunöcö, öitrrce

§itj)enljiofj.
Stngebote nimmt entgegen

Soilté OJÎahcr, ©aumeijter,
7J ®ot>cn.

Wasserkraft
und

Fabrik-Räumlichkeiten
zu vermieten oder zu ver-
kaufen ; oder Anteilhaber
gesucht zur Einführung
irgend einer Industrie.

gdgr Baugeschäft,Cement-
waren - Fabrik, Parketterie,
Sägerei hat den Vorzug.

Zirka 180 Aren Sand- und
Kies-Lager in rein blauer
Ware, unmittelbar bei der
Fabrik. Einlage - Kapital wird
in 2. Hypothek unbedingt
sicher gestellt. Offerten unt.
X 1441 befördert die Exped.
ds. Blattes. 1441

D. Denzler, s*,
Zürich,

Sonnenquai 12. — Rennweg58.

Hanfseile, Drahtseile
für Transmissionen, Auf-
ziige etc. in beliebiger
Länge u. Dicke vorrätig.

Seilerwaren
für jeden Bedarf.

Dichtungs-Stricke
fiir Dampfmaschinen, Gas-

und Wasserleitungen.
Hängematten, Turn-

apparate und Schaukeln,
Thürvorlagen.

Fischerei-Artikel.
1032

Sdjiitirplbantjjfnierlt
frauenfdh.

Dr. gtok.
(fttas-, 3)ftnf-, V'ifimttflcfpaptcr

unb -feinen, Sdjmirgef feinfl
gRtflftOTtttt n. gekörnt, Grfiiitit-

flftfd)d6en für '5l«h- nnb

Srorticngctiraurfi, fxfimttgef-
fdifetfntaftfitnen für alle 3nierf'te,

>ifl- nnb VSaltrofitebctfcfieilien

juin Rotieren. (587
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1493) Linzungerer

Svki'sînvi'
suobt, woinö^liob in àer Ost-
sobwei^, sins stelle, wo sr
sieb ant polierte Möbel noob

etwas besser ausbilàsn
könnte. Oute Lsbanàlung
wirà bobein Lobn vorss-
2oZeu. Ottsrten unt. Obittrs
Si I4S8 bstôràsrt àis Lxps-
àition àisses Blattes.

lîì'iî'
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ttil'
vit
vu

!!ï

a»,
!!,->

lltliîie»
tvvàutsvl»« r«urnltiir«i>

— eu ^res. —
álle lkpparare u. Bestanà-

tsils üu solobsn, Lkltungs-,
Isolier- unà LekestiAUNAS-
inaterialisn tnr Bslsgrapbis,
Belspbonis, LsIeuobtunZs- n.
LrattûbertrsgunAs-ànlaAôn.
zzi Kl-ö85te8 rsger. ^ZZ

Illustrierter Lata^oZ nur
an Installateurs unà Wisàsr-
verbauter gsZsn Br. 3. —,
wsloks b. BestsIluvA üurueb-
vergütet wsràsn. 879

scd»sîzlsi-. Spelkisigesekàft
aller Bournîtureu

tllr liis gesamte UlsUtrotscvnU«.

lî-ioda-rà VksssQrQkzrsr,
Zîiirlvk V,

58 Wilàbaebstrasss 58.
Brainstat.: Ztaliuog Iliosdacd

ist âie
Herstellung von

^8p!ialt- (Ilicl »»
^olieemknt-vâeliei'n.
ZM- lkuslubrliebe Zuleitung,
üluster u»«I Breise pestlrei
unà unisunst.

^ W.
in kvuel ain Rböin.

in
ListerunZ xelllrei unà

kravàtkrel.

k.IVIsi'ijili à eo.^à^MkiifkIâ.
?0tl-0l8UW-

Alotoren
xurn Betriebe .naît

gewöbnliobern
tampoo - Petroleum.

às Mâ

IliKojMVtoM
1273 1301^ (>111256 2)

ksi»! ^û^glv^
vrv»

I < »td. AellaNlkmsen.

K. ^.vkvi'v^ msàn.^àìàs,
B^àraulisobs Lieràruvkapparate,
^ Bat. blr. 6721, Messsrputiiinasob.,
Oabslput?er (neu Moâell), Lroà-
sobusiàrnasobin.. Bsik- u. sebneià-
inasebinsn, Laites- unà Oswnrx-
inüblsn, Laikssröstinaseb., Wasob-
sinriobtungeo, àuswinàrnasobinen,
Nansen, WasobtröZs, Bstrolinsss-
apparats, Bstrolpuinpen.Lebläuobö,
Larrsn, Laupulnpen. lauobs- unà
Wasser-, Osl- unà Wsinpurnpsv.

— seilereiinasebinen. —

M NkWMâàieàMkM«
Iìâsm Vkvnvn in Tîsssvk,

mit Vlsssslillsftbstlied destens eingencktet. nedst

»». lîlvìiisàIvRLvi'vi
einpilsblt sieb ?urn Beparierso, Lebleiten unà Boliersn
von Messern, Loberen, Bonàeussn, Werk^suZen, Ma-
sobinen, spenAler-iKrnbose u. Lâwrner, Loebbsràplattev,

LesebläAS etc. sto. fl141
àuktrisoben von Lestsoken unà Lissnwarsn.

^.ntsrtigung; neuer Arbeiten aut Oarantie.

Mà Ilexer,
48 Koni-aliLtr. 48

Aûàli,
lietsrt von àer lìbsinisob.

(îllMfitoreiìsîìbrili

Ken- ^ Vîv.,
kclNài'KN

sìslxsr^âsa? vriaà 1isAsr»c1sr
>11 t î»- >1 <>to r«» I l 14«

(suck f. Semis. l.!groin oil.llsolinfstekesileru.iîegesiieritsorlinung
ásusssrst sinkaobs Lonstrubtion, siebersr, rsAsl-

inässiAsr Betrieb, Seriöser Matsrialvsrbraueb. Voll-
stanàiA Kstabrlos, keine bödsrn Betriebskosten als bei
Bstroleuin-Motorsv. In àer Lobwsis sebon über >9» irn
Betriebs. — Itoetesrorzneckläge, Prospekte grotio franko.

Zofoi^àtàg^uM:
8) sine ältere, noob löistunßis-
täbixis

Làrssss bei àer àpsàition
à. LI. unter Oklikrs 8 8 ^u
srkraAsn.

Von einem Abbrüche
sind zu verkaufen: zirka 25 m»
ganz gesundes, dürres

Eichenholz.
Angebote nimmt entgegen

Louis Mader, Baumeister,
7f Baden.

Wa88si'ki'aft
unà

MM-MMMkitkii
-zu vsrrnistsn oàsr ^u vsr.
kauten; oàsr Fìnteîlksdei»
A s s u o bt !Zur LintübrunK
irx;snà einer Inliustrî».

WA" BauASsebätt.Osinsnt-
waren - Babrik, Barksttsris,
LäAsrsi bat àen Vor^uZ.

Lirka 189 ársn Laoà- unà
Liss-LaZer in rein blauer
Ware, unmittelbar bei àer
Babrik. Linlage- Lapital wirà
in 2. H^potbsk unbsàinZt
siober Asstsllt. Otksrten unt.
X 1441 bstôràsrt àis Lxpeà.
às. Blattes. 1441

v. vkllà, àil°l,

ZosnonquaitZ. — IlosnnogîS.

ààile, vrâdìsejìe
tiir l'rnnsinîssionei», àk-
/i!^e etc. in beliebiger
Länge u. Bivke verrätig.

Lkîisr^vai'kn
tur zsàsn Lsàart.

vieliìWM 8trie!i6
ktir Damptruasebinen, das»

unà Wasserleitungen.
HänAsrnattsn, Burn-

apparats unà Lebauksln,
Bbürvorlazsn.

1032

SchillirgeldanlOverk
Frautnseld.

Dr. S. Merk.
est las-, Iikint», Schmirgelpapier

und -Aeinen, Schmirgel feinst

geschlemmt u. gekörnt, Sàir»
gelscheiven für Mak» und

tzroÄengeörauch, Schmirgel»

sikleilmaschinen für alle Zwecke,

5ilz» und ZSallroßlederscheiben

zum polieren. (587
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Gesucht
für eine grössere Bau- und
Möbelschreinerei der Ost-
Schweiz ein Ma 3777 Z
Schreiner-

Werkfülirer
mit praktisch. Erfahrungen,
durchaus energischer Mann,
sicher im Berechnen und
Akkordieren, zu baldigem
Eintritt. Nur ganz tüchtige,
geschättsgewandte Leute

wollen ihre Anmeldungen
unter Angahe ihrer bisheri-
gen Thätigkeit und Gehalts-
ansprüclien einreichen unter
Chiffre M 5430 S an [1466

ltudolf Mosse, Zürich.

Zu kaufen gesucht :
eine gutgehende, leichtere

|ol|brcl)liöiil{.
Offerten mit Preisangabe

unter Chiffre II 15 an die
Expedition d. Bl. (15

lictttff fdjoite

Jiujjfmumftämme?
Slnfrageit an 'jtoftfarf) 3134

Styu« richten. 12

prbermtg ber ^entfôlcljrc beim IKciftcr.
®er Sdfwcijcr. ©etucröeUereitt ift gewillt, eine angemeffene 'Vergütung in g-orm eine«

3ufd)ttf?cS sum 8ei)rgeU> bis auf ben betrag Dort gr. 250 folctjert §attöwerf«meiftern ju oerab-
folgen, welche ber

tttttficrgitlitgett .^cranöilbmtfl Uoit Sehlingen
ihre befonbere Sorgfalt unb Stufmerffamteit wibmen urb oermöge ihrer Befähigung für (Srfüüung
nachgenannter Verpflichtungen genügenbe ©ewäßr bieten.

1. ®er bewerbenbe ÜReifter mufs feinen Beruf felbftanbig betreiben, ©eine ffierfftättc foil beh
techniichen Slnforberungen ber ©egenwatt entfprechen.

2. ®er Sefjrmeiflex muh fich tierpflichten, ben non ihm aufjunehmenben Sehrling in alien Kennt-
niffen unb Sunftfertigteiten feine« ©ewerbe« fteranzubilben, ihn auch außerhalb ber SSerfftätte
in Qucht unb örbnung ju holten, jum fleißigen Befucfi ber gewerblichen gwrtbilöung«' ober
BerufSfdhulen anzuhalten unb zur ®ei(nahme an ben 8eljrling§piüfungen ju «erpfiiehten,
überhaupt nach feinen Kräften aüe« ju tljun, ma§ ju einer wohlgeregelten BerufSleßre gehört.

3. ®er Sefjrmeifter muß bem Sehrling, fofem biefer nid)t im ©Iternßaufe oerbleiben tann, in
feinem eigenen ipauäljatt Kofi unj SBoßnung geben, eoentuell ihm jur Untertunft in einer
otbentlichen g-amilie behilflich fein unb für gefunbe Verpflegung unb jweefmäßige ©rzießuitg
in berfetben bie Verantwortlidifeit übernehmen.

4. ®er Sießroertrag ift nach beit Beftimmnngen öc§ fchweijerifchen 9îormal»2ehroertrageS fefiStt«

(teilen unb burcp beit ©chweijerifdien ©ewerbeoerein z« genehmigen. ®ie ®auer ber iiehrjeit
ntufi ben oom ©chweijorifchen ©ewerbeoerein für jebeâ ©ewerbe aufgefüllten Dîotmen entfprechen.
®:e SluSwaßl ber SJeßrmeifter erfolgt auf ©runblagc ber eittgehenben fchriftlichen Slitmelbungen

unb mit mögtichfter Bcrüdficßtigung ber Derfchicbenen Bernfëarten unb 2anöe«teile burch ben Sontra!-
oorftanb be« ©dbweijerifdßen ©ewerbeoerein«. ®cit Vorzug erhalten inbe« folctie SJÎeifter, a) bie burch
regelmäßige Teilnahme ihrer frühern Seßrlingc an 2eßrling«prüfungert bereit« Vroben ihrer 8eßr»
meiftertßätigfeit aufzuweifen haben; b) weldjc tOlitglieb einer ©eftion öe« ©eßweijerifeßen ©ewerbe-
oerein« finb; unb c) an beren SBoßnort eine gute gach- ober gewerbliche gortbtlbung«fd)ule fich be-

finbet. — ®ie bezüglichen Vflicßlenßefte unb SlnmelbungS-gormulare tonnen beim öefretariate be«

©chweizerifchen ©ewerbeoerein« in Ditrich, ba« and) zu jeber weitern SluSfunfterteilung bereit ift,
bezogen werben. )j?anbwerf«m eitler, weiche ben geforberten Verpflichtungen glauben entfprechen zu
tonnen, belieben fid) unter Beifügung ber oerlangten Seugniffe bi« fpäteften« 15. Januar 1895
bei un« fdjriftlicb anzumelben. (1486

Sürid), ben 30. Stooember 1894.
$er Wcntrniuorftnnö beb ©rfjtüctzcr. GJetuerücuerein«.

Als Erfinder und Fabrikant
der verstellbaren, patentierten

Heuernte-
Handrechen

suche noch mehr Vertretung
bei hoher Provision.

Muster werden zur Einsicht
eingesandt. — Recheitzähne
halte stets vorrätig auf Lager ;

zu Fabrikpreisen.
Rudolf Kästle, mech. Werkstätte,

Märweil (Thurgau).

Alfred Winterhalter
zum „Meerpferd", St. Gallen, Schmidgasse 26.

Spezial-Geschäft tur vorteilhaften Bezug von :

£0 Treibriemen jeder Art und fdr jeden Bedarf,
Hanfgurteu, Aufzuggurten.

Teelinischeu Gummi- und Asbest - Fabrikaten,
Kieselguhr-Isolier Materialien,

sämtlichen Maschinen-Bedarfsartikeln,Kautschuk-
Schläuchen für Gas, Wasser, Wein u. Bier etc., Häuf-
Schläuchen, Schlauchverschraubnngen etc., wasser-

dichten Wageu- und Pferdedecken. 17a

Für Spengler, lg
14) Offeriere so lange Vorrat unter dem Ankauf:
mehrere Kisten Weissbleeh IIXX, Glanz I. Qualität,

33/43 cm.
Ca. 200 Kg. verzinntes Bandeisen, D/g cm bis 4 cm breit.
Ca. 20 Binge verzinnter Draht diverser Nummern.
Ca. 10,000 Stück Holzgrilfe von 7—10 cm Länge, sowie

einige tausend Kesselohren u. Verschlnsshiilseu,
massiv. Ferner offeriere meine explosionssichere
Petrolkanne Pat. 2913, von Messing, zu Konkurrenz-
preisen.

Jac. Wagner, Spenglerei, Pfäffikon (Zürich).

Neu! Neu!

Sofort
(im Moment)

verstellbarer
Patent-

Schrauben-

Stark! Einfach! Praktisch
Schnellste

u. leichteste Handhabung
Beschreibung:

Die Weite des Schlüsselmaules
wird durch einfaches Verschieben
der unteren Backe auf dem die
ob. Backe tragenden Stiel geändert.

Das äusserst unpraktische Auf-
und Zuschrauben, wie dies bei
allen andern Systemen beim Ver-
stellen notwendig ist, fällt bei
diesem Schlüssel gänzlich weg.

Die Schlüssel sind leichter als
alle andern und liefern wir die-
selben in 4 verschiedenen Grössen.
Ausführliche Prospekte gerne zu Diensten.

Patentinhaber u. Alleinfabrikation
für die Schweiz:

SPF Hauser & Co., Zürich.

S. fœS/il

TTTq« T3a/3 a wf in Schienen, Geleisen,Transport-VV wl wagen, Achsensätzen, Karren
il. s. w. hat, wende sich an die Maschinenfabrik und Eisen-
giesserei von A. ©eitler A Co. in Aarau. '

bS4 ZUsftrittê sttz»êîzirîfchê As«d»êkSrr-Iàsg 'Organ fur die offiziellen Publikationen bei Schweiz. Gewerbevereinî) Kr. 42

kesuvkî
kür sins grössere Lau- unà
Nöbslscbrsinsrsi àer Ost-
scbweiü sin Na 3777 8Í

rnit praktiscb. Lrkabrungsn,
àurcbaus snsrgiscdsr Nann,
sicbsr iin Lsrecbnen unà
Hkkoràisren, un balàigsrn
Lintritt. Rur gan^ tücbtigs,
gsscbâttsgswanàts Leute

veollsn ibrs ánrnslàungsn
unter.4nga.be ibrsr bisksri-
gen lkbätigksit unà Osbalts-
ansprucben sinrslcben unter
Obikkrs N 5439 8 an f1466

Lnàeil Nessv, /Nrioli.

ZK« I»:t«tì» K«»«el»t:
sine gutgsbsnàs, leicbtsrs

Holzdrehbank.
Okksrtsn rnit Lreisangabs

untsr Obiklrs « 41» an élis

Lxxeàition à. L>. (1ô

Wer kauft schöne

Nusjbmlmstämme?
Anfragen an PostfachltiltL

Thu» richten. 12

Förderung der Berufslehre denn Meister.
Der Schweizer. Gewerbeverein ist gewillt, eine angemessene Vergütung in Form eines

Zuschusses zum Lehrgeld bis auf den Betrag von Fr. 250 solchen Handwerksmeistern zu verab-
folgen, welche der

mustergültigen Heranbildung von Lehrlingen
ihre besondere Sorgfalt und Aufmerksamkeit widmen und vermöge ihrer Befähigung für Erfüllung
nachgenannier Verpflichtungen genügende Gewähr bieten.

1. Der bewerbende Meister muß seinen Beruf selbständig betreiben. Seine Werkstättc soll den
technischen Anforderungen der Gegcnwait entsprechen.

2. Der Lehrmeister muß sich verpflichten, den von ihm aufzunehmenden Lehrling in allen Kennt-
nisten und Kunstfertigkeiten seines Gewerbes heranzubilden, ihn auch außerhalb der Wcrkstätte
in Zucht und Ordnung zu halten, zum fleißigen Besuch der gewerblichen Fortbildungs- oder
Berufsschulen anzuhalten und zur Teilnahme an den Lehrlingspiüfungen zu verpflichten,
überhaupt nach seinen Kräften alles zu thun, was zu einer wohlgeregelten Berufslehre gehört.

3. Der Lehrmeister muß dem Lehrling, sosem dieser nicht im Elternhause verbleiben kann, in
seinem eigenen Haushalt Kost unz Wohnung geben, eventuell ihm zur Unterkunft in einer
ordentlichen Familie behilflich sein und für gesunde Verpflegung und zweckmäßige Erziehung
in derselben die Verantwortlichkeit übernehmen.

4. Der Lchrvertrag ist nach den Bestimmungen des schweizerischen Normat-Lehrverlrages festzu-
stellen und durch den Schweizerischen Gewerbeverein zu genehmigen. Die Dauer der Lehrzeit
muß den vom Schweizerischen Gewerbeverein für jedes Gewerbe aufgestellten Normen entsprechen.
Die Auswahl der Lehrmeister erfolgt auf Grundlage der eingehenden schriftlichen Anmeldungen

und mit möglichster Berücksichtigung der verschiedenen Berufsarten und Landesteile durch den Central-
vorstand des Schweizerischen Gcwerbevereins. Den Vorzug erhalten indes solche Meister, a) die durch
regelmäßige Teilnahme ihrer frühern Lehrlinge an Lehrlingsprüfungen bereits Proben ihrer Lehr-
meisterthäligkeit auszuweisen haben; b) welche Mitglied einer Sektion des Schweizerischen Gewerbe-
Vereins sind; und c) an deren Wohnort eine gute Fach- oder gewerbliche Fortbildungsschule sich be-

findet. — Die bezüglichen Pflichtenhefte und AnmeldungS-Formulare können beim 'Sekretariate des
Schweizerischen Gewerbevereins in Zürich, das auch zu jeder weitern Auskunfterteilung bereit ist,
bezogen werden. Handwerksmeister, welche den geforderten Verpflichtungen glauben entsprechen zu
können, belieben sich unter Beifügung der verlangten Zeugnisse bis spätestens 45. Januar 4885
bei uns schriftlich anzumelden. <1489

Zürich, den 39. November 1894.
Der Centralvorstand des Schweizer. Gewerbevcreins.

ills Lrkinàvr unà Pg.brilrs.llt
àsr verstellbaren, patentierten

ttsnàvvkvn
snobs nocb nllsbr V«rtr«t»»g
I»«» 4,«!»vr 4»rvvi«ii<»n.

Nüster rvsràen sur Liosicbt
singesanàt. — 4î«v4»v»isì»t>ii«
baits ststs vorrätig ant Lager;

su Pabrikprsisvn.
Iîtt«K«»Ik Itàntiv, Ittt'à

Nürvvkil (l'ìrui-Aàtt).

Zìlînvlî VìkînîvI'KsiiSI'
sum „Nsörpksrä", 8t. ZàmiZZasss 26.

Lp62ia.1-tr68etlâ.kì à voàilliliàii IZe^iiA von:
UM 4r«ti,rivi»«i» 4erler u»«I tnr 4«-<><»n 4te«4nrt,

«»ntgurteu, 4nt>iigi?urt«i».
L »>»»>,- uiick r»I>r4k»t«i,,

4ijes^4gul»r»ls«»4i«r?I»ter!»44vii,
näintlivl»«,» 44»«v4,ji>«>,»4k««>»rt«»rtlk«4ii,4i»»t«v4»i»>t

für blas, 1Vass<r, IVein n. Lier et« IIn»t-
»«dlàiivtivn, ^vkl»uvl>v«r»o4»r»iit»ii»ir«ii et«.,

<4iv4»t«n «nue»- »»»4 4^ter<Ie»!ee>i«i>. 17a

?ür Zpkiisslöib
14) Otibrisrs so längs Vorrar untsr cksin ànkauki
rnsbrsrs 4i4«t«i» 44XX, Klans I. (Qualität,

93/43 ein.
La. 299 lkg. versiiint«» 4î»n«4«i«vu, O/z oua bis 4orn brsit.
La. 29 Rings verrinnt«? I»r»4»t àivsrser Ruininsrn.
La. 19.999 Ltück llvlzigrillk« von 7—19 orn Lange, sorvie

einige taussnà 44«>»!>»vI«Lr«ii u. V«r»«4>Iii»»I>>>Isvii,
rnassiv. Lsrnsr okkbrisrs rnsins exz»I«»i»i»»5>ie4»«i'«
4^«tr«IK»»iiie Lat. 2913, von Nsssing, ^u Ronlrurrens-
P1'618en.

àv. >VîiKllki', 8psn^Isrsi, kküLAKoii (^ilriotr).

Heu! Mu!
8ofont

t>ir> !Ar»ir>enî)

pstvni-
^Ill'clüdkN-

8i»fk! tinksek! prsktisek
LeìmsIIsfis

u. Isiolifissts Hg,nàa,àrtA
4Zvs<ziir«ibuog:

Ois IVsits àes Lcblüssslrnaulss
rvirà àurod eiukaebvs Versebieden
àsr unteren Lacks auk àein àis
ob. Lacks tragsnàsn Ltiel geanàsrt.

Oas äusserst nnprakliselie Vul-
null /usobraube», rvis àiss bei
allen anàsrn Lzrstsinsn bsirn Ver-
stellen notrvenàig ist, källt bsi
àiessln 8cblüsssl gän^licb rvsg.

Oie Lcblüsssl stnà leicbter als
alls anàsrn unà lisksrn rvir àis-
selben in 4 vsrscbisàsnen Orösssn.
Ill^kudrlirll« kâpeicte gerne ?.u ltieivìlen.

Latentiniiaber n. 4IIeinfabrika1ion
kür iüv 8cbu ei/:

Ha-ussr A Lo., 2üriok.

Ä ^ Svkïvnvn^ kvlvîsvn^i'snspoi'î»VV H^sgvn^ ^vksvnsâîzcvn^ Ksi'nvn
'll. 8. î llà, ^6nâ6 8Îà ÄH âÎ6 DÎ86H-
gisssà von à. Ovltlvr â Cl«, in àrau.
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